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Im Festsaal des Bergbräu 
werden am 12.12., Be-
ginn: 19.30 h, die Preisträ-
ger des Literaturwettbe-
werbs „Arzberg-Böhmen“ 
geehrt, der auf Initiative 
von Luzia Fischer und in 
Zusammenarbeit mit der 
Brücken-Allianz Bayern- 
Böhmen e.V. entstanden 
ist, sowie vom Deutsch-
Tschechischen Zukunfts-
fond gefördert wird. 

Die Autor/innen Hei-
ke Schwandt, Thurnau, 
Friedrich Götz, Selb, Ja-
queline Lochmüller aus 
Hof werden ihre Preise 

persönlich entgegen neh-
men und ihre originellen, 
teils sehr humorvollen 

Kurzgeschichten vortra-
gen. Auch die Journalistin 
und Autorin Ewa Rossberg 
reist zu diesem feierlichen 
Anlass aus Darmstadt an, 
um den Sonderpreis, ei-
nen Porzellan-Gutschein 
von Arzberg-Porzellan 
GmbH Schirnding, zu er-
halten. Passend zu ihrer 
Gesichte „Glühbrand“, ei-
nem fantasievollen Por-
zellan-Krimi, der sich mit-
ten in Arzberg abspielt.

Die dreizehn besten Ge-
schichten des Literatur-

wettbewerbs, die von der 
Jury, bestehend aus Ursu-
la Schweers, Iris Ruppert-
Riahi, Adam Seyferth, Ute 
Pausch und Jiri Miros-
lav Knedlik, ausgewählt 
wurden, werden in einer 
Anthologie mit dem Titel 
„Brücken-Geschichten“ 
veröffentlicht. Das Buch 
sollte bis zur Preisverlei-
hung fertig gestellt sein, 
um es dort präsentieren 
zu können. Musikalisch 

umrahmt wird die öffent-
liche Veranstaltung, zu 
der alle herzlich eingela-
den sind, von der Städti-
schen Gesangs- und Mu-
sikschule.
Es moderiert Muck 
Schemm, der Eintritt ist 
frei.

Seit September mit neuer Optik und Technik

Preisverleihung des Literaturwettbewerbs

Die Journalistin und Bühnenau-
torin Heike Schwandt aus Thur-
nau gewinnt den ersten Preis 
der Ausschreibung.

Die Journalistin und Autorin 
Ewa Rossberg aus Darmstadt 
erhält den Sonderpreis.

Die Cover-Zeichnung des Bu-
ches: Luzia Fischer, passend 
zum Titel „Brücken-Geschich-
ten“.

Te
xt

 /
 B

ild
er

: L
uz

ia
 F

is
ch

er

045
Auflage 8.000

Dez/Jan 2008/09

Themen
Attraktiv (Seite 2)
	 Barrierefrei Bauen
Unterhaltsam (Seite 3)
	 Pasadena Roof Orchestra
Sportlich (Seite 4)
	 Mehmet Scholl kommt
Weihnachtlich (Seite 9)
	 Unna Weihnachtsgschicht
	 So ein Theater!
Erfolgreich (S.10)
	 Arzberg gewinnt Designpreis
	 Bekanntmachung
Informativ (Seite 11)
	 Neue Regelung
Veranstaltungskalender
	 auf den Seiten 5 - 8

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Mittwoch,

14.01.

Wir wünschen
allen unseren 

Lesern

eine besinnliche 
Adventszeit,
ein friedvolles 

Weihnachtsfest
und einen guten 

Start
ins neue Jahr!



Am 09. September 2008 
wurde in den Räumen der 
Regierung von Oberfranken 
die Wanderausstellung der 
Bayerischen Architekten-
kammer „Barrierefrei Bau-
en“ eröffnet. Hierzu hatten 
die Regierung von Ober-
franken und die Bayerische 
Architektenkammer einge-
laden. Regierungspräsident 
Wilhelm Wenning eröffnete 
die Ausstellung. Unter den 
zahlreichen Teilnehmern, 
darunter auch Betroffene, 
begrüßte Regierungsprä-
sident Wenning auch das 
Mitglied des Vorstands der 
Bayerischen Architekten-
kammer, Frau Dipl.-Ing. Ar-
chitektin Brigitte Jupitz. In 
seiner Eröffnungsrede for-
derte Regierungspräsident 
Wenning dazu auf, bei der 
Planung nicht mehr aus-
schließlich vom jungen, ge-
sunden Durchschnittsbür-
ger auszugehen. Stattdes-
sen betonte er das Recht 
aller Menschen, am öffent-
lichen Leben teilzunehmen. 
Dabei verwies er auf das 
neue Bayerische Behinder-
tengleichstellungsgesetz 
(BayBGG).

Anschließend führte Frau 
Jupitz in die Ausstellung 
ein. Sie wies darauf hin, 
dass jeder 13. Bürger in 

Bayern schwerbehindert 
sei. Die Ausstellung, die auf 
16 Schautafeln den Tages-
ablauf eines Betroffenen 
zeigte, war vom 10. bis zum 
26. September zugänglich. 
Während des Tages der of-
fenen Tür der Regierung von 
Oberfranken am Sonntag, 
den 14. September, nutzten 
viele Besucher die Gelegen-
heit zu einem Besuch der 
Ausstellung.

Die gute Resonanz auf die 
Ausstellung und die bishe-
rige Nachfrage nach Bera-
tungsterminen sowie den 
Mitteln aus dem Bayeri-
schen Wohnungsbaupro-
gramm für die Anpassung 
von Miet- und Eigenwohn-
raum an die Bedürfnisse 
von Menschen mit Behin-
derung in Höhe von knapp 
EUR 495.000,- für 60 Maß-
nahmen ermuntert uns da-
zu, den Gemeinden in Ober-
franken die Beratungster-
mine zu übermitteln. Damit 
ist die Bitte verbunden, die 
Termine auch in den Mittei-
lungsblättern der Gemein-
den zu veröffentlichen: Die 
Beratungsstelle „Barriere-
freies Bauen“ der bayeri-
schen Architektenkammer  
bietet für den Regierungs-
bezirk Oberfranken in der 
Regierung von Oberfran-

ken allen am Bau Beteilig-
ten Bauherren, Architekten, 
Verwaltungen, Sonderfach-
leuten und Nutzern- vier-
mal jährlich eine gebühren-
freie Beratung an. Fachbe-
rater beantworten Fragen 
zum barrierefreien Planen 
und Bauen sowie zur öffent-
lichen Förderung und Reha-
bilitation.

Beratungstermine im nächs-
ten Jahr:

04. Februar, 06. Mai, 05. 
August und 04. November 
2009, in der Zeit von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr in der Re-
gierung von Oberfranken, 
Besprechungszimmer Prä-
sidium I 106, Ludwigstra-
ße 20, 95444 Bayreuth Tel. 
0921/604-1215.
Bei Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an Marianne 
Bendl, Tel. 089/139880-31 
(Mo.-Do. 08 Uhr - 13  Uhr).

Franzensbader
Konzertkalender

Samstag, 20.12.
Scott Joplin´s Ragtime 
String Quartet
20:00 Uhr, Kaiserbad
Eintritt: 250,- CZK/Per-
son. Information & Reser-
vierung (empfohlen) unter 
Tel. +420-354-20 89 90. 

Ausblick 2009
Das rekonstruierte Fran-
zensbader Stadttheater 
lädt Sie ab März 2009 
wieder zu Opern- und 
Operettenkonzerten ein. 
Genießen Sie (ein) noch 
schöneres Theater. 
Informationen im Internet 
unter www.divadlofl.org.
Und ab Mai 2009 können 
Sie sich wieder an den 
Kurkonzerten des Fran-
zensbader Orchesters er-
freuen. Siehe auch: www.
kurorchester.cz 

Wanderausstellung der Regierung von Oberfranken

Barrierefrei Bauen
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Ihre Anzeige im 
BÜRGER-Bote
Informationen unter

www.buergerbote.de



Seit über 30 Jahren be-
geistert das in England be-
heimatete Pasadena Roof 
Orchestra mit seiner Mi-
schung aus Swing und Tanz-
musik der 1920er bis 40er 
sein Publikum auf der ganzen 
Welt. Swing ist weit mehr 
als ein musikalisches Gen-
re: Swing ist Lebensfreude 
und mitreißender Wohlklang! 
Seine Wurzeln liegen in den 
Vorkriegstanzbands und den 
20er Jahren, den „Roaring 
Twenties“, die die späteren 
großen Swing-Bands inspi-
rierten. Der Swing hat im 
Gegensatz zu anderen Mu-
sikrichtungen nicht nur Jahr-
zehnte überlebt, sondern er-
freut sich heute wieder stetig 
zunehmender Popularität. 
Einen maßgeblichen Anteil 
an dieser Popularität hat das 
Pasadena Roof Orchestra.
Seine Art der Musik hatte 
einmal für beste Laune bei 
einer jungen Nachkriegswelt 
gesorgt. Heute bringt das 
Orchester nicht nur seine 
Musik einem jungem Pu-
blikum auf der ganzen Welt 

näher, es bringt gleichzeitig 
neue Generationen junger 
Musiker zu dieser Musik. Der 
Ruf des Orchesters ist wohl 
inzwischen ebenso legendär 
wie der seiner Vorbilder aus 
den 1920ern und 30ern, die 
es inspirierte.
Seit 1974 sind 40 Tonträ-
ger (LPs, Singles, CDs und 
DVDs) mit über 300 Titeln er-
schienen. Der zeitlose Sound 
des Orchesters sorgt immer 
wieder für Wiederveröffent-
lichungen. In Japan wurden 
vor kurzem die allerersten 
fünf Vinyl-LPs des Pasadena 
Roof Orchestra als CDs wie-
derveröffentlicht.

Und jetzt können Sie das 
Pasadena Roof Orchestra 
in Arzberg erleben. Am 26. 
Februar 2009 um 20 Uhr im 
Festsaal der Bergbräu. Der 
Eintritt beträgt EUR 26,- Kar-
ten erhalten Sie im Arzberger 
Rathaus oder an der Abend-
kasse.

Pasadena Roof Orchestra

Swing That Music

Kaichlabacken bei der VHS

Margit Hofmann, die neue Außenstellenleiterin der VHS Thiers-
heim hatte einen Kaichla-Backkurs angeboten. Die Resonanz 
war überwältigend. 15 Frauen und ein Mann haben sich unter 
der Kursleiterin Monika Strötz in die Kunst des Kaichlabackens 
einführen lassen und nach alten Geheimrezepten Kniekaichla, 
gefüllte Kaichla und normale Krapfen gebacken.
Im Mittelpunkt stand Roland Söllner, für den es eine Leichtig-
keit war, den Teig eine halbe Stunde zu kneten. Die Damen 
waren dann für das Ausstechen und das Ausbacken in Butter-
schmalz zuständig. 
Die Teilnehmer waren vom Duft und Geschmack der verschie-
denen Kaichla-Variationen begeistert.
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Horst Süßenbach, Inhaber der Firma Hans N. Rieß aus Arzberg, 
sponsert neue T-Shirts für die D-Jugend des TSV Arzberg-Rö-
thenbach. Der TSV  sagt Danke!! Das Bild zeigt die Übergabe mit 
Horst Süßenbach (Links), der D-Jugend und den Vertretern des 
TSV Heinze Jörg (Links), Korzendorfer Sebastian (Mitte) und Habel 
Gerhard (Rechts)
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Im vergangenen Winter ver-
anstalteten der TSV Arz-
berg-Röthenbach und die 
Deutsch-Tschechische Fuß-
ballschule (DTFS) erstmals 
gemeinsam internationale 
Hallenturniere. Dort, so die 
grenzüberschreitende Phi-
losophie, sollen sich her-
vorragende Nachwuchsa-
kademien aus Ost und West 
sportlich miteinander mes-
sen und ein Zeichen für die 
europäische Zusammenar-
beit setzen.
Die Idee hat auch für die 
Neuauflage viele prominente 
Klubs überzeugt, wie Borus-
sia Dortmund, Bayer Lever-
kusen, 1. FC Nürnberg, Her-
tha BSC Berlin, Slavia Prag, 
Sparta Prag, Roter Stern 
Belgrad oder Legia War-

schau. Diese Vereine werden 
am 1.2. bzw. am 15.2.2009 
ihre D-Jugendteams nach 
Hochfranken schicken.
Mit dabei ist erstmals auch 
der deutsche Rekordmeister 
Bayern München, der am 
15.2. nach Arzberg kommt. 
Geleitet wird die Delegation 
von Ex-Profi Mehmet Scholl. 
Er trainiert seit kurzem den 
Bayern-Nachwuchs und hat 
sich über die Geschäftsstel-
le an der Säbener Straße 
angekündigt.
Hierzu richtet der TSV Arz-
berg-Röthenbach extra ein 
Infoportal auf seiner Home-
page ein. Hier können Infor-
mationen rund um das Tur-
nier abgerufen werden. 
www.tsv-arzberg-roethen-
bach.de

Hochkarätiger Besuch beim int. Hallenfußballturnier

Mehmet Scholl kommt

Gesunde Zähne durch Prophylaxe

Auch dieses Jahr nutzte der Kindergarten „Unterm Regenbo-
gen“ in Thiersheim wieder den Besuch in der Zahnarztpraxis 
Dr. Michael Eiselt um den Kindern die Scheu vor dem Zahn-
arzt zu nehmen. Dabei erfuhren die Kinder Interessantes über 
die Behandlung beim Zahnarzt und Wichtiges über gesunde 
Ernährung und regelmäßige Vorsorge. Anfangs durften die 
Kinder gespannt den Zahnarzthelferinnen zuhören und im An-
schluss selbst den Behandlungsstuhl erkunden und der Zahn-
ärztin Marie-Luise Eiselt Fragen stellen.
Aber nicht nur den Kleinen, sondern auch den Erwachsenen 
erklärt die Praxis Wissenswertes über richtige Ernährung und 
Prophylaxe um das Gebiss möglichst lange gesund zu erhal-
ten.
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Die Damenmannschaft und B-Juniorinnen des ATV Höchstädt be-
danken sich bei der „Kaffeegemeinde Höchstädt“. Die Betreiberin 
der Kaffeegemeinde – Frau Sigrid Eckl -, die auch Spielleiterin im 
ATV Frauenfußball ist, unterstützte die Spielerinnen bei der An-
schaffung von 30 neuen Trainingsanzügen.

SPORTLICH4



Fr.,		 12.12.	 Kgl. privileg. Schützengesellschaft
			   Weihnachtsfeier, 19:00
Sa.,	 13.12.	 TSV Seußen
			   Weihnachtsfeier, 19:30
		  -	 Soldatenkameradschaft 1899 Röthenbach
			   Adventsfeier
			   Altes Schulhaus, 20:00
So.,	 14.12.	 AWO Arzberg, Weihnachtsfeier, 14:00
Mo.,	 15.12.	 Sing- und Musikschule Arzberg
			   Weihnachtskonzert
			   Aula der Max.-von-Bauernfeind-Schule, 19:00
Sa.,	 20.12.	 Sängervereinigung Seußen, Weihnachtsfeier
			   Gasthaus Krone Seußen, 19:30
So.,	 21.12.	 Fischereiverein Seußen, Weihnachtsfeier
			   Gasthaus Krone Seußen, 15:00
Mi.,	 31.12.	 Seußener Vereine
			   Treffen aller Vereine zur Silvesterfeier
			   Dorfplatz Seußen, 23:00
So.,	 04.01.	 Marktredwitzer Blasmusik, Neujahrskonzert
			   Aula der Max.-von-Bauernfeind-Schule, 17:00
Di.,		 06.01.	 Freiwillige Feuerwehr Schlottenhof
			   Jahreshauptversammlung mit Wahlen
			   Gemeindehaus Schlottenhof, 09:00
Do.,	 08.01.	 AWO Arzberg/Schirnding
			   Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen
			   Clubraum in der Alten Schule, 14:00
Sa.,	 10.01.	 Theatergruppe Röthenbach, Theateraufführung
			   Stadthalle/Turnerheim, 20:00
Fr.,		 16.01.	 Stadt Arzberg
			   Neujahrsempfang mit Sportlerehrung 2008
			   Festsaal der Bergbräu, 19:00

So.,	 18.01.	 AWO Arzberg/Schirnding
			   Theaterfahrt nach Hof
So.,	 25.01.	 Kindertagesstätte Marienheim
			   100 Jahre Kindertagestätte Marienheim
			   9.30 Festgottedienst, anschl. Tag der offenen Tür
			   Kindertagesstätte Marienheim, 09:30
Sa.,	 31.01.	 KAB / Pfarrgemeinde, Faschingsball
			   Kath. Vereinshaus, 20:00

Die Theatergruppe Röthenbach präsentiert:

„Vorsicht, Römer!“
Komödie von Marion Stowasser-Fürbringer

„Caesar liebt Kleopatra“, 
so der Name des Films, für 
den der angebliche amerika-
nische Hollywoodproduzent 
Frederick Birkenthal zusam-
men mit seiner Assistentin 
Susan die Idealbesetzung 
sucht. Ein ganzes Dorf steht 
Kopf und jeder wittert die 
große Chance, endlich be-
rühmt zu werden!
Allen voran Bürgermeister Georg, der bis dahin seine Hauptauf-
gabe darin fand, seinen Schwager Werner in Schach zu halten. 
Dieser ist seit seinem Sturz, bei dem er auf den Kopf gefallen 
ist, total von der Rolle und schlägt die tollsten Kapriolen, über 
die auch seine Schwester Gloria, die Frau des Bürgermeisters, 
nicht lachen kann. Um die Hauptrolle der Kleopatra zu ergat-
tern, bekriegen sich die italienische Kampfhenne Angelina und 
die einfältige und schwerhörige Krämerladenbesitzerin Trude 
bis aufs Messer.
Und wer spielt die andere Hauptrolle, den Caesar? Genügt der 
herzzerreißende Gesang von Luigi, dem Ehemann von Ange-
lina oder muss doch Ottmar Sauber, seines Zeichens Polizist 
und ein bestechliches Schlitzohr, seine Fäden spinnen, um die 
Kontrahenten Georg und Werner aus dem Feld zu schlagen? 
Lediglich die pfiffige Franzesca und ihr Bruder Paolo, die bei-
den Kinder aus der Pizzeria, haben scheinbar die Sache voll 
im Griff.
So nimmt das „römische Dasein“ seinen Lauf und jeder spielt 
die Rolle seines Lebens, bis …
…   ja, bis es heißt: „Vorsicht, Römer!“

Aufführungen:
Stadthalle Arzberg	 Sa., 10.01.2009, 20 Uhr
Rosenthal Theater, Selb	 Sa., 17.01.2009, 20 Uhr
	    	 Sa., 24.01.2009, 20 Uhr
	    	 So., 25.01.2009, 19 Uhr
	    	 Sa., 31.01.2009, 20 Uhr

Kartenvorverkauf bei:
Stowasser Touristik Arzberg, Tel. 09233/71012
Stowasser Touristik Selb, Tel. 09287/500208, 500110

VERANSTALTUNGSKALENDER 5

Arzberg



Sa.,	 13.12.	 SG: Weihnachtsfeier
		  -	 FGV: Abschlußfahrt nach Regensburg
		  -	 SL: Weihnachtsfeier
			   kath. Pfarrheim Schirnding
		  -	 VdK: Weihnachtsfeier
		  -	 FFW: Weihnachtsfeier
		  -	 FFW Nhs.: Dorfweihnacht
		  -	 ev. Kirche:
			   Freunde d. dt.-tschech. Verständigung:
			   Grenzweihnacht

So.,	 14.12.	 SL: Löichtlstund
			   kath. Kirche St. Josef, Schirnding
		  -	 TV: Weihnachtsfeier
		  -	 ev. Kirche: Kirchenkonzert
Di.,		 16.12.	 ev. Kirche: KiGa-Weihnachtsfeier
So.,	 21.12.	 Musikschule: Weihnachtskonzert
			   Turnhalle Hohenberg
Sa.,	 03.01.	 KTZV:
		  - 04.01.	 Internationale Vergleichsschau Hohenberg/Cheb

Weitere Termine waren bis zur Drucklegung noch nicht gemeldet.

Fr.,		 12.12.	 Funkerstammtisch
			   Am Schloßhügel
Sa.,	 13.12.	 TG Höchstädt, Weihnachtsfeier
			   Willi-Pöhlmann-Halle
So.,	 14.12.	 Ev. Kirchengemeinde
			   Kinderabenteuerland
		  -	 ATV Höchstädt, Weihnachtsfeier Junioren
			   Berggaststätte „Schloßhügel“
Di.,		  16.12.	 Gemeinderatsitzung
			   Rathaus Höchstädt
Sa.,	 20.12.	 ATV Höchstädt, Weihnachtsfeier Erwachsene
			   Berggaststätte „Schloßhügel“
Fr.,		  26.12.	 ATV Höchstädt, Preisschafkopf
			   Berggaststätte „Schloßhügel“
Di.,		  06.01.	 TG Höchstädt 
			   Oberstsitzung/“Reichsadler“
Mi.,	 07.01	 ATV Höchstädt 
			   Monatssitzung, „Schloßhügel“
Fr.,		 09.01.	 Funkerstammtisch
			   „Schloßhügel“
Sa.,	 10.01.	 Kreisverband für Gartenbau
			   Mitgliederversammlung, Schloßhügel
Sa.		 10.01.	 Kleintierzuchtverein
		  - 11.01.	 Ausstellung „Rotes Roß“
Mo.,	 12.01.	 PL-FWG Höchstädt
			   Bürgerstammtisch „Gasthof Einhorn“
Di.,		 13.01.	 Ev. Kirchengemeinde
			   Seniorenkreis
Mi.,	 14.01.	 Bay. Bauernverband, Bildungsprogramm, 

			   Gasthof „Rotes Roß“
Do.,	 15.01.	 Rentensprechtag
			   Rathaus Thiersheim
		  -	 Gemeinderatsitzung
			   Rathaus Höchstädt
		  -	 Ev. Kirchengemeinde
			   Jugend-Treff
So.,	 18.01.	 Ev. Kirchengemeinde
			   Kinderabenteuerland
		  -	 Geselligkeitsver. Frohsinn
			   Hauptversammlung „Rotes Roß“
Di.,		 20.01	 Ev. Kirchengemeinde
			   Bibelstunde in Rügersgrün
Fr.,		 23.01.	 FFW Höchstädt
			   Hauptversammlung, Hagen-Stuben
Sa.,	 31.01.	 TG Höchstädt
			   Galaabend in der Willi-Pöhlmann-Halle

Schlosskonzerte
Fockenfeld

Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr

192. Schlosskonzert

Weihnachtskonzert
in der Kapelle

Ensemble Kreuzer, Weiden

Donnerstag, 01. Januar 2009, 17 Uhr

193. Schlosskonzert

Neujahrskonzert
Prager Blechbläser Ensemble

Sonntag, 25. Januar 2009, 17 Uhr

194. Schlosskonzert

Nordböhmisches Holzbläser-Trio
mit Moderator und Kontrabasist P. Macek, Most

HohenbergHöchstädt
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Fr.,		 12.12.	 VDK: Weihnachtsfeier
			   Kath. Pfarrheim)
Sa.,	 13.12.	 SG: Weihnachtsfeier
		  -	 SL: Weihnachtsfeier
			   Kath. Pfarrheim
So.,	 14.12.	 SL: Löichtlstund
Sa.,	 20.12.	 FC: vorweihnachtliche Feier
So.,	 21.12.	 Musikschule: Weihnachtskonzert
			   Turnhalle Hohenberg
Fr.,		 02.01.	 kath. Kirche: 9.00 Uhr
			   Aussendung Sternsinger in der Kirche
Di.,		 06.01.	 FGV: Oberstwanderung zur Kappl, 10.00 Uhr
Do.,	 08.01.	 ev.+kath. Kirche: Männerkreis
			   „Geschichte der ev. Kirche der böhm. Brüder“
			   Referent: Petr Chamrád
			   19.30 Uhr ev. Gemeindesaal
Sa.,	 10.01.	 TSV: 30. Tischtennis-Dreikönigspokalturnier
			   Sporthalle
Di.,		 13.01.	 kath. Kirche: 14.30 Uhr Seniorenkreis:
			   „Die hl. Theresia von Lisieux“
			   Referent Dr. Wolfgang Vogl

Sa.,	 17.01.	 TSV: Galaabend FaGe Rot-Weiß, Gemeindehalle
Di.,		 20.01.	 kath. Kirche:19.00 Uhr Frauenkreis
			   Nur Kinderglaube aus früheren Zeiten?
			   Referent: Diakon Michael Plötz
Fr.,		 23.01.	 FFW: Jahreshauptversammlung
			   15.00 Uhr TSV-Heim
		  -	 ev.+kath. Kirche: Ökumenischer Gottesdienst
			   19.00 Uhr in der kath. Kirche
Sa.,	 24.01.	 SL: Jahreshauptversammlung
			   14.00 Uhr Gasthaus Singer
So.,	 25.01.	 TSV: Seniorenfasching FaGe Rot-Weiß
			   Gemeindehalle
Mi.,	 28.01.	 OGV: Gartler-Stammtisch

Fr.,		 12.12.	 Weihnachtsmarkt
Sa.,	 13.12.	 TSV Thiersheim: Weihnachtsfeier
			   TSV-Turnhalle
		  -	 Schachverein: Weihnachtsfeier
			   19.30 Uhr
		  -	 FGV Grafenreuth:
			   Dorfweihnacht in Leutenberg

So.,	 14.12.	 Evang.-Kath. Ökumene
			   Ökumenische Waldweihnacht
		  -	 Siedler- u. Eigenheimergemeinschaft:
			   Adventsfeier
Di.,		 16.12.	 Markt Thiersheim:
			   Gemeinderatssitzung
Mi.,	 17.12.	 Kath. Pfarrgemeinde: 14.30 Uhr
			   Adventsfeier der Senioren
Sa.,	 27.12.	 FGV Thiersheim: 19.00 Uhr
			   Jahresrückblick im Gasthof „Zur Post“
So.,	 28.12.	 Weihnachtsmarsch, 09.30 Uhr
			   Andacht anschl. Start ab Evang. Gemeindesaal
Sa.,	 03.01.	 Obst- und Gartenbauverein: Oberstausflug
Di.,		 06.01.	 FGV Thiersheim:
			   Kesselkochen im Ködrich, ab 11.30 Uhr
Fr.,		 12.01.	 FGV Thiersheim: Fotogruppe, 19.30 Uhr
		  -	 Unternehmertreff: Zusammenkunft
Sa.,	 13.01.	 Allianzgebetsabend, 19.30 Uhr
			   Evang. Freikirche
Mo.,	 15.01.	 Evang. Kirchengemeinde: Seniorenkreis
			   14.30 Uhr Evang. Gemeindesaal
Di.,		 16.01.	 Allianzgebetsabend, 19.30 Uhr
			   Evang. Gemeindesaal
		  16.01.	 Evang. Kirchengemeinde:
		  - 18.01.	 Konfirmanden-Freizeit in Pappenheim
Di.,		 20.01.	 Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung
Do.,	 22.01.	 Ökumenischer Bibelkreis: 19.45 Uhr
			   Kath. Pfarrheim
So.,	 25.01.	 FGV Thiersheim:
			   Winterwanderung nach Stemmasgrün
Do.,	 29.01.	 Schachverein Thiersheim:
			   Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
Fr.,		 30.01.	 FGV Thiersheim:
			   Monatsversammlung, 20.00 Uhr
Sa.,	 31.01.	 Kath. Frauenkreis:
			   Kaffeekränzchen, ab 14.00 Uhr

Grenzmuseum
Schirnding

Im Grenzmuseum Schirnding ist seit Anfang Oktober die 
Sonderausstellung „Bayerisches Rotes Keuz / Grenzorgane 
- grenzüberschreitende Flüchtlingsbewegungen im 20. Jahr-
hundert“ zu sehen.
Schwerpunkte sind Zeiträume 1945-1960 (Aussiedler, Kriegs-
heimkehrer, Kinderrückführung), 1968 (nach dem Prager Früh-
ling) und 1989 (Grenzöffnung gegen Osten / DDR-Flüchtlings-
welle).

Öffnungszeiten: Jeweils Sonntag von 14 - 16 Uhr. Gruppen 
können bei Joachim Baschwitz (Tel. 09233-5103) oder Michael 
Wilhelm (Tel. 09632-1607) individuelle Zeiten anfragen.
Grenzmuseum, Egerstraße 53, 95706 Schirnding
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Fr.,		 07.12.	 AKHF
		  - 14.12.	 Thiersteiner Weihnacht
Sa.,	 13.12.	 CSU Thierstein, Weihnachtsfeier
		  -	 Schützen Schwarzenhammer
			   Vorweihnachtsfeier
		  -	 ZV Thierstein, Vorweihnachtsfeier
So.,	 14.12.	 Adventsmarkt
			   Gesangverein; Weihnachtsfeier
Mo.,	 15.12.	 Markt Thierstein; Gemeinderatssitzung
Sa.,	 20.12.	 FFW Thierstein; Weihnachtsfeier
So.,	 21.12.	 FGV Thierstein; Jahresabschluss mit Wanderung
			   Ehrungen und Foto-/Filmvorführung
		  -	 VdK Thierstein; Weihnachtsfeier
Mi.,	 24.12.	 CSU Thierstein; Glühweinausschank am Marktplatz
Do.,	 25.12.	 TV Thierstein; Theaterabend, 1. Aufführung

Fr.,		 26.12.	 ZV Thierstein; 1. Theaterveranstaltung
Mo.,	 29.12.	 SPD Thierstein; Kameradschaftsabend
Mi.,	 31.12.	 Markt Thierstein; ab 23.30 Uhr
			   Silvester-/Neujahrsempfang auf der Burg
Fr.,		 02.01.	 Zentralverein; Theaterabend
Sa.,	 03.01.	 Turnverein; Theaterabend
Mo.,	 05.01.	 Turnverein; Theaterabend
Di.,		 06.01.	 CSU; „Stärke trinken“ in Arzberg
			   Turnverein; Jahreshauptversammlung
So.,	 11.01.	 Zentralverein; Jahreshauptversammlung
Mi.,	 14.01.	 AKHF; Jahreshauptversammlung
Do.,	 15.01.	 BRK; Blutspendetermin
		  -	 Rentensprechtag im Rathaus Thiersheim
Mo.,	 19.01.	 Markt Thierstein; Gemeinderatssitzung
Sa.,	 31.01.	 Gartenbauverein;
			   Gemüseseminar in der Pfarrscheune

   Kulturhammer
   Kaiserhammer
Freitag, 09. Januar, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Subtone
Jazz

Magnus Schriefl (tr), Malte Dürrschnabel (sax), Florian Höff-
ner (p), Benjamin Hiesinger (b), Peter Gall (dr)

Sie stammen alle aus Süd-
deutschland, einer sogar aus 
Kirchenlamitz, sie studier(t)en 
und leben in Berlin. Seit 2005 
spielt Subtone auf weltberühm-
ten Festivals und sammelt inter-
nationale Preise. 2007 erschien 
die erste CD „High Tide“. Ihre 
Musik beschreibt Roland Spie-
gel, Musikredakteur des BR: 
„Kompositionen, von denen 
eine schöner ist als die ande-
re. Für mich lauter Lieblings-
stücke. Diese Stücke fesseln 
mit lyrischen, eingängigen The-
men und überzeugen durch die Eleganz der Stimmführung. 
Mit den hervorragenden solistischen Leistungen der Band-
Mitglieder ergibt das sehr spannenden und sehr sinnlichen 
Jazz.“ 
Der bekannte Bandleader Peter Herbolzheimer ergänzt: „Es 
geht einem das Herz auf, wenn man diese jungen Leute spie-
len hört ... sie haben eine große Zukunft vor sich.“

Freitag, 23. Januar, 20 Uhr - EUR 10,- / 7,-

Luftmentschn
Gruselett. Bayrische Weltmusik

Mit Thomas Gruber (Hackbr), Florian Starflinger (viol), Rainer 
Gruber (akk, git), Michael Fenzl (b,git)

Mit Witz und Charme verschmelzen die vier Gewinner des 
Yehudi-Menuhin-Preises Traditionen, Folklore, Heimatver-
bundenheit und Fernweh zu einem zeitlosen Stil, locker, 
spielfreudig, immer nah am Publikum. Zu den eigenen Kom-
positionen servieren sie schwarzhumorige Liedtexte, garniert 
mit virtuosen Soli und lustigen Anmoderationen. 
Ein Mordsspaß.

Hutzaaoum(b)d
Arbeitskreis Heimatforschung Thierstein

Dienstag, 30. Dezember 2008, 19.00 Uhr
im VHS-Raum der Volksschule Thierstein

Dem besinnlichen 1. Teil mit Gedanken, Gedichten und Liedern 
zur Weihnacht folgt ein gemütlicher, geselliger Abend mit einer 
deftigen Brotzeit.
„Vielsaitig“ so heißt die Saitenmusikgruppe mit Brigitte 
Schmutzler, Isolde Braun, Bernd Dormann und Robert Eckert. 
Sie werden den Abend musikalisch gestalten.
Es gibt wie immer eine kleine Brotzeit, sowie die bekannte 
Christbaumverlosung.
Der Eintritt ist kostenlos und wir hoffen er wird nicht umsonst !

Es ergeht herzliche Einladung!

VERANSTALTUNGSKALENDER8

 Thierstein



Am Samstag, 20. Dezember 
2008, findet um 17 Uhr in 
der Kath. Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt in Thiersheim 
ein ganz besonderer Abend 
statt: „Unna Weihnachts-
gschicht“ wird in unserer 
Mundart von Reinhard Kai-
ser aus Kaiserhammer vor-
getragen und mit großen 
handgeschnitzten Tiroler 
Krippenfiguren szenisch 
dargestellt.
Reinhard Kaiser verfasst 
seit 1981 Geschichten, Ge-
dichte und Theaterstücke in 
der Mundart seiner Heimat 
im Fichtelgebirge. Oberfrän-
kische Weihnacht, Allerley 
MundArt und verschiedene 
Schriftreihen zur Orts und 
Landeskunde sind Veröf-
fentlichungen wo man sei-
ne Erzählungen und Ge-
dichte findet und nachlesen 
kann. Gerade Weihnachts-
lesungen liegen Reinhard 
Kaiser am Herzen, hier will 
er mit seinen einfachen aber 
ausdrucksstarken Versen 
Anstöße zum Nachdenken 
geben und besonders mit 
dieser von ihm verfassten  
Weihnachtsgeschichte zei-
gen, was Weihnachten ne-
ben dem hektischen und 
lauten Drumherum noch 
sein will und ist, nämlich das 

Fest der Geburt Jesu.

Umrahmt wird die Weih-
nachtsgeschichte musika-
lisch durch stimmungsvolle 
Saitenmusik von den „Dor-
mannsSaiten“ aus Schön-
wald und von der „Steiri-
schen Harmonika“ gespielt 
von Dieter Schramm aus 
Arzberg.
Eveline Dormann entdeckte 
erst spät die Liebe zu dem 
Instrument Hackbrett. Mit 
ihren Mann Bernd hat sich 
eine kleine Saitenmusik zu-
sammengefunden. Bernd 
Dormann spielt seit vielen 
Jahren Gitarre. Besonders 
interessiert er sich für die al-
penländische Volksmusik.
Traditionelle Volksmusik 
aus dem alpenländischen 
Raum, gespielt mit der Stei-
rischen Harmonika, ist der 
Schwerpunkt der Musik von 
Dieter Schramm. Er möchte 
gerade in unserer Region, 
mit diesem Instrument die 
Melodien der „staadn Zeit“ 
uns nahe bringen.

Zu dieser besinnlichen 
Stunde ergeht die herzlichs-
te Einladung an alle aus Nah 
und Fern.

Einladung zu einer besinnlichen Stunde

„Unna Weihnachtsgschicht“

So ein Theater!
Die Thiersteiner Theatergruppen präsentieren:

„Die Gedächtnislücke“
Ein dörflicher Schwank in drei Akten von Bernd Gombold
Gespielt von der Theatergruppe des TV Thierstein 1861
Premiere am 25.12.2008, weitere Aufführungen am 03. und 
05.01.2009. Bei allen Vorführungen Einlass ab 19 Uhr und Be-
ginn um 20 Uhr in der Turnhalle „Gasthaus zur Burg“.
Kartenvorverkauf am 12. und 19.12. und am 02.01.2009 je-
weils von 19.00 bis 20.00 Uhr im „Gasthaus zur Burg“.

„Ach, du fröhliche“
Ein Schwank in drei Akten von Bernd Gombold
Gespielt von der Theatergruppe des Zentralverein Thierstein
Premiere: 26.12.2008 in der Zentralhalle. Weitere Aufführung 
am 02.01. 2009 um 20 Uhr in der Zentralhalle. Einlass jeweils 
ab 19.00 Uhr und Beginn um 20 Uhr.
Kartenvorverkauf	 am 15. und 19. Dezember jeweils von 18.00 
bis 20.00 Uhr in der Zentralhalle.

Thiersteiner Burgweihnacht
Am Sonntag den 3. Advent, am 
14. Dezember, findet von 11 bis 
18 Uhr der Adventsmarkt in der 
Burgstraße und der Burgruine 
statt.
Im Bereich Habertsplatz ist für 
eine reichhaltige Verköstigung 
mit Thiersteiner Spezialitäten 
gesorgt und im Burghof gibt 
es viele vorweihnachtliche 
Schmankerln.
Die Kinder vom Kiga „Spatzennest“ werden tanzen und gegen 
17 Uhr wird der Nikolaus durch den Adventsmarkt ziehen.
Kommen Sie und erleben Sie einen stimmungsvollen Advents-
markt in den alten Mauern der einstigen Veste Burg Thier-
stein.
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„Made in Germany“ steht 
auch in Japan hoch im 
Kurs. Bei der diesjährigen 
Verleihung der „Good De-
sign Awards“ in Tokio erhielt 
Arzberg-Porzellan für seine 
Form „Gourmet“ eine der 
begehrten Auszeichnungen. 
Eine erneute Bestätigung 
für die Arzberg Designkom-
petenz auf höchstem inter-
nationalem Niveau.

Arzberg-Porzellan steht 
weltweit für ausgezeich-
netes Design. Und dies 
im doppelten Wortsinn. In 
Tokio erhielt jetzt die Arz-
berg-Serie „Gourmet“ eine 
besonders wichtige Aus-
zeichnung: den „Good 
Design Award“, den be-
deutendsten Designpreis 
Japans. Er steht als Sym-
bol für hochwertige Qualität, 
vorzügliche Funktionalität, 
Benutzerfreundlichkeit und 
ausgewogene Produkte. Ein 
traditionsreiches Gütesiegel, 

das seit 1957 international 
bekannt und anerkannt ist.

Die Fachjury der „Japan In-
dustrial Design Promotion 
Organisation“ musste eine 
schwierige Aufgabe lösen. 
635 Firmen aus aller Welt 
hatten über 3000 Produkte 
zur Bewertung eingereicht. 
Die Bandbreite reichte vom 
klassischen Industrie-De-
sign bis in Bereiche der Ar-
chitektur und Kommunika-
tionsdesign. Auch 
in der Kategorie 
„Tisch und 
K ü c h e “ 
bewegte 
sich das 
T e i l -
n e h -
mer-
feld 
auf 

höchstem 
internationalem Ni-
veau. Umso bemerkens-
werter, dass einer der 

begehrten Awards an „Gour-
met“ von Arzberg ging. Der 
Entwurf von Heike Philipp 
Prechtl überzeugte mit Form 
und Konzept. „Gourmet“, 
die Plattform für Genießer“, 

entspricht der neuen 
Art des Kochens. 
Mit nur wenigen 
multifunktionalen 

und kombinier-
baren Teilen 
kann man alle 
Speisen immer 
wieder neu in-
szenieren und 
v e r f ü h re r i s c h 

servieren. Der In-
dividualität und 
Kreativität des 

Hobby- oder Pro-
fikochs sind mit 
„Gourmet“ keine 
Grenzen gesetzt.

Der „Good Design 
Award Japan“ ist ein 
weiterer Beweis für die 

Innovationskraft von 
Arzberg-Porzellan. In 
der aktuellen Kollektion 

sind Produkte mit über 30 
nationalen und internationa-
len Designauszeichnungen 
vertreten. Denn, richtung-
weisendes Design gehört 

ebenso untrennbar zur Fir-
menphilosophie wie das kla-
re Bekenntnis zum Produk-
tionsstandort Deutschland. 
Design und Qualität „Made 
in Germany“, so lautet seit 
vielen Jahrzehnten die Er-
folgsformel von Arzberg.

Großer Erfolg in Japan für heimisches Porzellan

Arzberg gewinnt Designpreis

B E K A N N T M A C H U N G
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Zur Aufklärung der Versicherten über die Rechte und 
Pflichten in der gesetzlichen Rentenversicherung findet 
am Dienstag, 15. Januar 2008, von 8.30 - 12.00 Uhr, im 
Rathaus Thiersheim ein Sprechtag für die Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung statt.
Zum Besuch des Sprechtages sind auch die Versicherten 
aus den Nachbargemeinden eingeladen.

Thiersheim, 27.11.2008
Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim
Willi Heinl, Gemeinschaftsvorsitzender
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Ab 1. Januar 2009 dürfen 
Schnurlostelefone und Tele-
fonanlagen mit schnurlosen 
Systemtelefonen, die die 
Frequenzen der technisch 
veralteten Funkstandards 
CT1 und CT2 verwenden, 
nicht mehr genutzt werden.
Wer über die Frist hinaus 
die betroffenen Endgeräte 
weiter betreibt, stört andere 
Funkdienste, da diese die-
selben Frequenzen nutzen 
können. In solchen Fällen 
ist damit zu rechnen, dass 
die Nutzer der Geräte mit lo-
kalen Messungen ausfindig 
gemacht werden. Die da-
durch entstandenen Kosten 
werden dem Gerätebesitzer 
nach der Frequenzgebüh-
renverordnung in Rechnung 
gestellt. Zusätzlich kann ein 
Bußgeld für eine begange-
ne Ordnungswidrigkeit ver-
hängt werden.

Es sind daher alle betroffe-
nen Kunden, die diese End-
geräte nutzen, auf die Kon-
sequenzen einer Weiternut-
zung der Endgeräte in 2009 
hinzuweisen. Kunden, die 
die betroffenen Endgeräte 
bei der Deutschen Telekom 
noch gemietet bzw. für ge-
kaufte Geräte noch einen 
Instandhaltungsvertrag ha-
ben, werden schriftlich über 
den Sachverhalt informiert.

Dabei werden die Miet- 
und Instandhaltungsverträ-
ge von der Deutschen Te-
lekom einseitig gekündigt. 
Telekom Vertriebspartner 
Michael Rückl von der Fir-
ma Medientechnik-Medien-
design Rückl weiß jedoch, 
dass viele Geräte von da-
mals auf dem freien Markt 
erworben wurden und nicht 
mit einem Instandhaltungs-
vertrag bei der Telekom ge-

koppelt sind. Diese Benut-
zer sind selbst in der Pflicht, 
auf andere Endgeräte mit 
zugelassenen Frequenzen 
umzusteigen.

Michael Rückl, hat sich un-
ter anderem auf DSL-An-
schlüsse und soweit keine 
DSL-Verfügbarkeit besteht 
auf DSL über Mobilfunk 
spezialisiert. Neben der ge-
samten Angebotspalette der 
Telekom-Produkte liegt ein 
weiterer Schwerpunkt des 
Telekom-Partners auf Ange-

boten für Unternehmen im 
Mobilfunkbereich. „Wir ha-
ben für alle Anforderungen 
die richtigen Lösungen“, 
so das Team. Heute ist es 
durchaus möglich, dass Au-
ßendienstmitarbeiter unter-
einander oder mit dem Fir-
menbüro gesprächsgebüh-
renfrei kommunizieren kön-
nen. Genauso ist es heute 
kein Problem mehr, unter-
wegs E-Mails zu empfan-
gen. Auch zu diesem Thema 
informieren wir Sie gerne.“

Keine Zulassung mehr für ältere Schnurlostelefone

Neuer Regelung ab Januar
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